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Endlich wieder Heimspieltag! Nach fast einmonatiger Pause steht für unsere Handballerinnen 
wieder ein Oberliga-Heimspiel auf dem Programm. Zu Gast ist ab 17:30 Uhr in der Nordhorner 

Kreissporthalle der TV Oyten II. 

Fußball wurde schon am Freitagabend gespielt – unsere Erste Herren bei Sparta 09 
Nordhorn. Ein Heimspiel steht aber noch für unsere Zweite an, die am Sonntag ab 12 Uhr den 

SV Bad Bentheim III empfängt. 
 

Wir hoffen auf eure Unterstützung und drücken die Daumen     

 

 

 

Donnerstag 23. Oktober 

FB Ü32 SpVgg Brandlecht Hestrup SV Eintracht Nordhorn II 19:30 
 

Freitag 24. Oktober 

FB Herren 1 Sparta 09 Nordhorn SpVgg Brandlecht Hestrup 19:30 
 

Samstag 25. Oktober 

HB Damen 1 SpVgg Brandlecht Hestrup TV Oyten II 17:30 
 

Sonntag 26. Oktober 

FB Herren 2 SpVgg Brandlecht Hestrup II SV Bad Bentheim III 12:00 

Ausgabe 3 – Saison 2025/2026 



 

Damen 1 – Vorbericht Oyten 
 

          Heimspiel-Zeit - Wir sind zurück!           

 

 
  



 
 

Nach vier langen Wochen Pause heißt es endlich 
wieder: Heimspiel in der Kreissporthalle, unserem 
Hexelkessel! Und das ist für uns bekanntlich immer 
etwas ganz Besonderes, denn die Stimmung bei 
unseren Spielen zuhause ist einfach der Wahnsinn. 
Das schwarz-gelbe Publikum trägt uns jedes Mal zu 
Höchstleistungen und genau diese Energie wollen wir 
am Samstag wieder auf die Platte bringen!  
 
Um 17:30 Uhr empfangen wir den TV Oyten II, ein 
echtes Oberliga-Urgestein mit geballter Erfahrung. 
Mit Spielerinnen wie Katrin Salkic, Katrin Friedrich 
und Leonie Schulte bringen die Gäste jede Menge 
Routine und sogar Bundesliga-Erfahrung mit. Es wird 
spannend zu sehen sein, in welcher Besetzung Oyten 
anreist, aber unser Fokus liegt ganz klar auf uns. 
 

Wir wollen an die guten Leistungen aus den ersten 
Saisonspielen anknüpfen: aus einer stabilen Abwehr 
heraus mutig nach vorne spielen, Tempo aufnehmen 
und ohne Angst agieren. Wenn uns das gelingt, dann 
haben wir mit Sicherheit unsere Chancen und die 
wollen wir nutzen. 
 
Personell müssen wir leider etwas improvisieren: 
Unsere Kapitänin Julia weilt im wohlverdienten 
Urlaub, und hinter Marina steht krankheitsbedingt 
noch ein großes Fragezeichen. Trotzdem werden wir 
alles geben, um den Heimnimbus zu verteidigen und 
gemeinsam mit euch ein weiteres Kapitel unserer 
Oberliga-Reise zu schreiben. 
 
Also, kommt in die Halle, bringt Trommeln, Stimme 
und gute Laune mit, lasst die Halle beben und zeigt, 
warum Brandlecht zuhause eine Macht ist!

 
 

Kader TV Oyten 
 

 
 

Trikotnummer: Name: 

 

1  Cathleen Hütten 

2  Lisa Findeklee 

8  Marie Schote 

10  Katrin Salkic 

11  Leonie Schulte 

14  Mia Geßler 

18  Berit Waterkamp 

23  Dietke Gronewold 

24  Jahne Wend 

26  Charlotte Brüning 

31  Kim Laura Schmelz 

33  Sina-Massika Rathmann 

86  Manuela Kirst 

A  Sebastian Kohls 

B  Carlotta Paulina Hohaus 

C  Tony Schluroff 



 

Damen 1 –  

Spielbericht Hude/Falkenburg 
 
 

 

 
  



 

Perfekter Heimspielauftakt – 23:18-Sieg 

gegen HSG Hude/Falkenburg       
 
Vor über 300 Zuschauern feierten wir einen 
gelungenen Einstand in die neue Oberliga-Saison und 
bauten unseren Traumstart mit dem zweiten Sieg im 
zweiten Spiel weiter aus. 
 
Die Nervosität in der Kabine war deutlich zu spüren - 
wir wussten, unsere Familien, Freunde und alle die 
hinter uns stehen, kommen, um uns im ersten 
Heimspiel der Saison zu unterstützen.  
 
Gegen den Absteiger aus der Regionalliga, die HSG 
Hude/Falkenburg, starteten wir konzentriert und 
verwandelten das Adrenalin in Spielfreude und Mut. 
Nach zehn Minuten stand es 5:2, unsere Abwehr 
stand stabil und ließ den Gästen nur wenig Raum. 
 
Zur Pause lagen wir mit 13:9 in Führung, auch wenn 
wir durch einige einfache Fehler im Angriff die 
Möglichkeit verpassten, den Vorsprung noch 
deutlicher auszubauen. 
 
Der Start in die zweite Hälfte war dann umso stärker. 
In der 36. Minute bauten wir eine Führung mit sieben 
Toren aus (18:11), indem wir mit viel Tempo und 
sicheren Abschlüssen nach vorne spielten. 
 
In der Schlussphase kamen die Gäste nochmal auf 
21:17 heran. Doch auf unsere Abwehr war an diesem 

Tag Verlass - in den letzten fünf Minuten konnten 
unsere Gegner nur noch einen Ball im Tor 
unterbringen und wir ließen uns den Sieg nicht mehr 
nehmen. 
 
Souverän gewinnen wir das erste Heimspiel mit 
23:18, was wir durch eine geschlossene 
Defensivleistung erreicht haben. Auch unsere 
Torfrauen haben einen guten Tag erwischt. Mit zwei 
gehaltenen 7-Metern sponsert die @nvb_gmbh_ 
jeweils 50€ an die Jugendabteilung unseres Vereins. 
Ein riesiges Dankeschön dafür! 
 
Ein großes Dankeschön geht ebenfalls an die mehr als 
300 Fans in der Halle, die für eine tolle Stimmung 
gesorgt haben! Wir sind sehr glücklich über den 
Zusammenhalt und Support unseres Vereins und den 
gemeinsamen Saisonstart.  
 
Nun richten wir den Blick auf die erste lange 
Auswärtsfahrt nach Stade. Wer Lust hat, uns dabei zu 
unterstützen, kann sich gerne melden. 

          
Brandlecht: Konjer, Schwarze - Elbert 2, Germing 1, 
Dahle 1, Moggert, Redmann 1, Switzer, Hölscher, 
Büschers 2, Beckemper 6, Kethorn 2, Vedder 4, 
Snyders 1, Meyering 3 

 
 



 

Damen 1 – Spielbericht Stade 
 
 

 

 
  



 

Wir verlieren knapp mit 35:33 bei einer 

starken Mannschaft in Stade           
 
Wie schreibt man über eine Niederlage, wenn man 
trotzdem mit einem breiten Lächeln nach Hause 
fährt? 
 
Unsere erste große Auswärtsfahrt stand an, und mit 
einer gehörigen Portion Respekt machten wir uns auf 
den Weg in den Norden. Doch schon mit dem Anpfiff 
waren wir voll da, hellwach und mutig. Mit einem 1:5-
Blitzstart legten wir los wie die Feuerwehr. Aber der 
Stader ICE, angeführt vom routinierten Duo 
Prior/Wichern, holte schnell auf und glich nach nur 
zehn Minuten zum 8:8 aus. 
 
Von da an entwickelte sich ein Spiel auf Augenhöhe, 
in dem beide Teams vermutlich hofften, dass die 
andere Seite irgendwann das hohe Tempo nicht mehr 
würde gehen können. Aber weit gefehlt und 
Pustekuchen. Das Spiel blieb intensiv, schnell und 
spannend. Fast wie ein Sonntag Abend Krimi zweier 
Mannschaften, die sich gegenseitig alles 
abverlangten, aber fair und mit einer Menge Respekt. 
Am Ende wäre vielleicht eine Punkteteilung auch 
gerecht gewesen wäre, aber unverdient hat Stade 
auch nicht gewonnen. 
 

„Schwärmen wäre vielleicht übertrieben, aber ich bin 
unheimlich stolz auf meine Mädels. Wir sind in der 
Oberliga angekommen und das heute war vielleicht 
das stärkste Spiel, das ich bisher von den Mädels 
gesehen habe“, freute sich unsere Spielertrainerin 
Wiebke trotz der knappen Niederlage über die 
gezeigte Leistung. 
 
Und wirklich: es ist Wahnsinn, was gerade bei uns im 
Verein passiert. Wir haben Trommler und Edelfans, 
die mit uns mitfiebern, wir haben gelb-schwarze 
Unterstützung auf den Rängen und parallel 
verfolgten rund 50 Vereinsmitglieder unser Spiel 
gemeinsam im Club. Dieser Rückhalt macht uns stolz 
und unglaublich dankbar. 
 
Jetzt heißt es einmal tief durchatmen, weiter hart 
arbeiten  und dann wieder mit Vollgas durchstarten. 

          
 

Brandlecht: Konjer, Schwarze - Germing, Dahle 3, 
Moggert, Redmann 1, Schwitzer, Pool 1, Büschers 5, 
Beckemper 5, Kethorn 7, Vedder 1, Snyders 6, 

Meyering 4          

 
 







 

Handball Damen 1 – Statistik Saison 2025/2026 
 

 
 

Trikot 
 

1 

16 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

13 

14 

17 

18 

24 

26 

77 
 

 

 
 

15 

 

 

Name 
 

Marike Konjer 

Ruth Marie Schwarze 

Selina Elbert 

Jette Germing 

Anna Dahle 

Julia Moggert 

Lena Kethorn 

Emma Redmann 

Anika Kluck 

Maya Switzer 

Corinna Pool 

Maribel Hölscher 

Alicia Büschers 

Melina Beckemper 

Sandra Rosendorfer 

Jana Vedder 

Merle Beld 

Marina Snyders 

Kaya Meyering 
 

 

Trainerinnen 
 

Wiebke Kethorn 

Carina Wilmink 

Sandra Büter 

Jahrgang 
 

2002 

2000 

1994 

2006 

2008 

1989 

2003 

2004 

1991 

2006 

1997 

1998 

2002 

2001 

1992 

2005 

1998 

2000 

2006 
 

 

 
 

1985 

1989 

1987 

Position 
 

Tor 

Tor 

KM 

RL/RR/LA 

KM/RA 

RM 

KM 

LA 

RA 

RA 

LA 

KM 

RR 

RM 

RL 

RR 

RR 

RL/RM 

RL 
 

 

 
 

 

 

 

Spiele 
 

2 

3 

2 

3 

2 

3 

- 

3 

1 

3 

2 

1 

3 

3 

- 

3 

- 

3 

3 
 

 

 
 

3 

- 

- 

Tore / 7m 
 

- 

- 

4 

4 

4 

- 

- 

3 

8 / 4 

- 

2 

- 

9 

16 / 2 

- 

6 

- 

8 

12 
 

 

 
 

12 / 2 

- 
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Tabelle Handball Damen Oberliga - Saison 2025/26 

 

Rang Mannschaft Spiele S - U - N Tore Diff. Punkte 

2. MTV Eyendorf 3 2 - 0 - 1 86 : 59 + 27 4 : 2 

1. SpVgg Brandlecht-Hestrup 3 2 - 0 - 1 88 : 75 + 13   4 : 2 

3. Handballverein Lüneburg 3 2 - 0 - 1 79 : 69 + 10 4 : 2 

4. SG Neuenhaus/Uelsen 3 2 - 0 - 1 89 : 79 + 10 4 : 2 

5. Elsflether TB 3 2 - 0 - 1 77 : 70 +   7 4 : 2 

6. TV Oyten II 3 2 - 0 - 1 78 : 74 +   4 4 : 2 

7. HSG Stade/Fredenbeck II 3 2 - 0 - 1 90 : 88 +   2 4 : 2 

8. TV Neerstedt 3 2 - 0 - 1 69 : 70 -    1 4 : 2 

9. TV Cloppenburg 3 1 - 0 - 2 78 : 78 +/-  0 2 : 4 

10. SV Höltinghausen 3 1 - 0 - 2 75 : 92 -  17 2 : 4 

11. HSG Hude/Falkenburg 3 0 - 0 - 3 69 : 88 -  19 0 : 6 

12. GW Mühlen 3 0 - 0 - 3 68 : 104 -  36 0 : 6 
Stand: 24.10.2025 

 





 

 

 

Über den Teich gekloatet 

Highländer Robin Kröger überzeugt nicht nur bei den Highland 

Games oder als Edelfan der Handball-Damen. Denn er bringt mit 

seinen Jungs den Grafschafter Sport des Kloatscheetens über den 

großen Teich und überzeugt im Central Park mit seinem 

Kloattalent. 

 

Aus dem Leben gekegelt 

Die Helferfete der SpVgg war ein voller Erfolg: neben den 

verschiedenen Trikots (Motto „Trikotparty“), leckerem Essen und 

Trinken und einer Kegel-Challenge wurde Feiner Heber für sein 

Ehrenamt überrascht. Aber der Kracher des Abends war Hardy, der 

bei der Siegerehrung vom Kegeln dachte, dass er geehrt wird, 

obwohl er nicht einmal mitgemacht hatte  

- und eigentlich Waldi gemeint war. 

 

Für zwei Bier gekickt 

Er hat es schon wieder getan: Jörg Smoor-Kethorn musste mal 

wieder bei der Ersten aushelfen und hat damit bald mehr 

Einsatzzeit, als so mancher Kolumnist dieser Rubrik. Außerdem 

dürfte Mika Kethorn nun um seinen Platz bangen, nachdem ihn sein 

Onkel so glorreich vertreten hat. Für den kurzen Einsatz von JSK 

gab es zwei Flaschen Pils als Auflaufprämie. 

 



INTERVIEW DER WOCHE 

geb.: 18.September.2006 

Spitzname: Gigo 

Größe: 1,88 m 

Beruf: Azubi (Landwirtschaft) 

Im Verein seit: 2025   

Position: Innenverteidigung / 

Zentrales Mittelfeld 

Was ist dein Saisonziel:  

Obere Tabellenhälfte 

Ich bin bei der SpVgg, weil:  

meine Freunde hier sind 

Richtig klasse an der SpVgg finde 

ich: die Leute 

Das stört mich: die Strafen 

Lieblingssportler: Jonas Neesen 

Am liebsten esse ich: Spareribs 

Und dazu trinke ich: Cola Zero 

Meine Hobbies: Fußball, Joggen 

Was kannst du gar nicht? geduldig sein 

Was sagt man dir nach? Pferdelunge 

Hier findet man mich am Wochenende? am Arbeiten 

Was sagst du zum derzeitigen Werdegang der SpVgg?  

Viel Potenzial 

I n Team 
Interv   ew 





 

 

 

 

  TOR          ABWEHR              MITTELFELD            ANGRIFF 

 MITTELFELD 

SpVgg Brandlecht-Hestrup     

gegen 

TuS Gildehaus 

Spielstätte: Am Romberg 

Entfernung: 10 km 

Gründungsjahr: 1959 

Trainer: Mario Fischer 

  Andreas Sandfort 

Kapitän: Sven Brandt 

Top-Torschütze: Sven Lippok (8) 

Trend: N | N | S | N | S  

Letzte Saison: 7. Kreisliga  

 

 

To 

 

 

 

 

 

Jan Behrens 

Tom Wittrock 

Noah Grossfeld 

Marlon Balders  

Bjarne Beckmann 

Sven Brandt 

Tom Egbers 

Alexander Horstjann 

Tim Iwinski 

Luca Rott 

Lukas Stegemerten 

Luca Weinberg  

Tim Heddendorp 

T. Kleine Höötmann 

Sven Lippok 

Noah Rüschen 

Daris Salkovic 

Hadi Sleiman 

Niklas Stegemerten 

Devis Troshani 

Chris Wieking 

Anas Alhelou 

Dennis Becker 

Niklas Brandt 

Leopold Gleis 

Simon Henning 

Lukas Rott 

Andre Stemberg-Deters 

 

 

 
Viertelfinale im Kreispokal: Am 

Mittwoch (29.10.25) empfängt 

unsere Erste Mannschaft den 

TuS aus Gildehaus im Spiel um 

den Einzug ins Halbfinale. Der 

Weg führte die Kombinierten 

bisher über die Rasenkitzler 

Wilsum (3:2) und Alemannia 

Blanke (6:0), sodass gegen 

Gildehaus erstmals zuhause 

gespielt wird. Die Gäste 

schlugen in den ersten beiden 

Runden Hoogstede und die 

Neuenhauser Reserve jeweils 

deutlich. 

 

In der Liga hingegen 

schwächelten die Gildehauser 

nach einem guten Start zuletzt 

jedoch etwas. Von den 

vergangenen vier Spielen 

wurden drei verloren – unter 

anderem gegen die SpVgg, für 

die Janek Moggert beim 2:1 

doppelt traf. 

Bessere Erinnerungen dürften 

die Gildehauser hingegen an das 

Aufeinandertreffen in der 

letzten Pokalspielzeit haben. 

Nach elend-langem Elfmeter-

schießen trugen sie den glück- 

 

 

 

 

lichen Sieg davon. Die 

Pokalsaison endete für den TuS 

erst mit einer Finalniederlage 

gegen die Pokalgewinner und 

Kreisligaaufsteiger aus 

Veldhausen. Im Vergleich zu 

damals mischen nach einer 

Verjüngungskur bei Gildehaus 

jedoch viele neue Gesichter mit. 

Die Partie am Mittwoch wird 

Schiedsrichter Arne Jacobs 

leiten. An der Seitenlinie 

unterstützen ihn seine beiden 

Assistenten Lars Berndsen 

und Leon Hindriks. 

 

Viertelfinale Kreispokal 

Wann? Mittwoch, 29. Oktober um 19:30 

Wo? Sportplatz Brandlecht 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

liga 

Wann? 29.03  –  19:30 



Gegen eine stark aufspielende Zweitvertretung des 

SV Union Lohne hat die Spielvereinigung letztlich 

verdient mit 2:4 (0:2) verloren. 

Die erste schlechte Nachricht gab es dabei schon 

vor der Partie: Marcel Paertmann verletzte sich 

beim Aufwärmen und musste von Spielertrainer 

Lars Feldkamp ersetzt werden. Das Heimteam 

hingegen startete direkt mit hohem Druck, und er- 

spielte sich schon in den ersten 15 Minuten, drei 

klare Torchancen. Eine davon wurde 

verdientermaßen zur Führung genutzt und noch 

vor der Pause erhöhte Lohne auf 2:0. Auch nach 

dem Seitenwechsel zeigte sich das gleiche Bild mit

 

den selben Kräfteverhältnissen. Eling stellte mit  

seinem zweiten Treffer auf drei zu null und die 

Partie schien entschieden.  

Mit zwei schönen herausgespielten Kontern 

machten wir es zwischen der 70. und 80. Minute 

jedoch noch mal spannend. Kurz darauf machte 

Lohne jedoch abermals den Deckel drauf und 

entschied die Partie für sich. 

 

Wechsel: 

Jonas da Cunha für Mika Kethorn (61. Minute) 

Jost Klasing für Jannik Logerds (61. Minute) 

Darmoo Sizo für Gerwin Verwold (69. Minute) 

Rafael Walzel für Lars Feldkamp (83. Minute) 

 

Tore: 

0:1 Thorben Altendeitering (14. Minute) 

0:2 Felix Eling (31. Minute) 

0:3 Felix Eling (57. Minute) 

1:3 Leo Heuermann (71. Minute) 

2:3 Jost Klasing (79. Minute) 

2:4 Christopher Berning (84. Minute) 

der Lohner Reserve 

Nichts zu holen bei 



Unter Flutlicht und vor heimischem Publikum 

zeigte die SpVgg Brandlecht-Hestrup eine gute 

Leistung und sicherte sich mit einem 3:1 gegen SV 

Borussia 08 Neuenhaus II drei wichtige Punkte. 

Dabei wurde das Team durch zahlreiche Ausfälle 

stark durcheinandergewürfelt: Torwarttrainer 

Ruwen Nolders stand zwischen den Pfosten und 

wie schon im Pokal bei Alemannia stürmte und traf 

vorne Ben Heckmann aus der Zwoten. 

Schon von der ersten Minute an war klar, wer Herr 

im Haus ist. Nach nur 6 Minuten zappelte der Ball 

zum ersten Mal im Netz – Jannik Logerds brachte 

die SpVgg mit einem platzierten Schuss früh in 

Führung. Nur eine Minute später legte Ben 

Heckmann nach und erhöhte auf 2:0 – ein Start 

nach Maß!  

Doch die Jungs hatten noch nicht genug: In der 28. 

Minute krönte Janek Moggert die starke 

Anfangsphase mit dem 3:0. Mit der klaren Führung 

im Rücken schaltete man aber einen Gang zurück. 

Nach der Pause kam Neuenhaus etwas besser in 

die Partie und verkürzte durch Julian Weelink (63.) 

auf 3:1. Doch die SpVgg ließ sich davon nicht 

beirren, Trainer Timo Egbers wechselte nochmal 

ordentlich durch – brachte unter anderem Jörg 

Smoor – und es blieb beim 3:1. 

 

Wechsel: 

Jost Klasing für Jannik Logerds (72. Minute) 

Tim Niemann für Jonas da Cunha (74. Minute) 

Aladin Hadzovic für Ben Heckmann (83. Minute) 

Jörg Smoor für Rafael Walzel (90. Minute) 

 

Tore: 

1:0 Jannik Logerds (6. Minute) 

2:0 Ben Heckmann (7. Minute) 

3:0 Janek Moggert (28. Minute) 

3:1 Julian Weelink (63. Minute) 

Neuenhaus II 
Pflichtsieg gegen 



 

 

Stand 23.10.2025 

 

 

Spieltag Heim Gast Ergebnis 

1 03.08.25 SV Wietmarschen Brandlecht-Hestrup 5  :  2 

2 10.08.25 SV Olympia Uelsen Brandlecht-Hestrup 1  :  0 

P 15.08.25 RK Wilsum Brandlecht-Hestrup 2  :  3 

3 17.08.25 Brandlecht-Hestrup Suddendorf-Samern 1  :  3 

4 22.08.25 SV Bad Bentheim II Brandlecht-Hestrup 3  :  3 

5 31.08.25 Brandlecht-Hestrup Heseper SV 4  :  2 

6 05.09.25 Brandlecht-Hestrup ASC Grün-Weiß 49 1  :  2 

7 09.09.25 Brandlecht-Hestrup SV Grenzland Laarwald 6  :  0 

8 21.09.25 SC Union Emlichheim Brandlecht-Hestrup 1  :  1 

9 28.09.25 TuS Gildehaus Brandlecht-Hestrup 1  :  2 

10 01.10.25 Brandlecht-Hestrup FC Schüttorf 09 II 2  :  1 

P 03.10.25 SV Alemannia Blanke Brandlecht-Hestrup 0  :  6 

11 12.10.25 SV Union Lohne II Brandlecht-Hestrup 4  :  2 

12 17.10.25 Brandlecht-Hestrup SV Neuenhaus II 3  :  1 

13 24.10.25 Sparta 09 Nordhorn Brandlecht-Hestrup  

P 29.10.25 Brandlecht-Hestrup TuS Gildehaus  

14 07.11.25 Brandlecht-Hestrup SV Olympia Uelsen  

15 16.11.25 Brandlecht-Hestrup SV Wietmarschen  

16 23.11.25 Brandlecht-Hestrup TuS Gildehaus  

17 15.03.25 Suddendorf-Samern Brandlecht-Hestrup  

Spielplan Fußball Kreisliga – 1. Herren – Saison 25/26 



Tabelle Fußball Kreisliga - Saison 25/26 
 

Platz Mannschaft Spiele S - U - N Tore Diff. Punkte 

1. SV Suddendorf Samern 11 10 - 1 - 0 45 : 15 + 30 31 

2. SV Wietmarschen 12 9 - 1 - 2 42 : 17 + 25 28 

3. ASC Grün-Weiß 49 12 7 - 3 - 2 30 : 19 + 11 24 

4. SV Union Lohne II 11 7 - 1 - 3 22 :16 +   6 22 

5. SV Olympia Uelsen 12 7 - 1 - 4 23 : 19 +   4 22 

6. TuS Gildehaus 11 6 - 2 - 3 39 : 14 + 25 20 

7. Sparta 09 Nordhorn 12 6 - 2 - 4 33 : 25 +   8 20 

8. SpVgg Brandlecht-Hestrup 12 5 - 2 - 5 27 : 24 +   3 17 

9. SV Bad Bentheim II 12 4 - 2 - 6 29 : 35 -   6 14 

10. SC Union Emlichheim 11 4 - 1 - 6 18 : 29 - 11 13 

11. FC Schüttorf 09 II 12 3 - 3 - 6 22 : 29 -   7 12 

12. SV Borussia 08 Neuenhaus II 12 2 - 0 - 10 19 : 48 - 29 6 

13. SV Grenzland Laarwald 12 1 - 1 - 10 21 : 45 - 24 4 

14. Heseper SV 12 0 - 2 - 10 14 : 49 - 35 2 
 Stand: 23.10.2025 
 

 

 

 

Ergebnisse – 12. Spieltag 

 

 

                             Heseper SV : SV Suddendorf-Samern 3 : 3 

  SpVgg Brandlecht-Hestrup : SV Borussia Neuenhaus II 3 : 1 

           SC Union Emlichheim : SV Sparta 09 Nordhorn 1 : 3 

                SV Bad Bentheim II : TuS Gildehaus 5 : 4 

                   FC Schüttorf 09 II : SV Union Lohne II 2 : 0 

        SV Grenzland Laarwald : SV Wietmarschen 2 : 4 

                ASC Grün-Weiß 49 : SV Olympia Uelsen 1 : 1 
 



 

 

 
Wenn irgendwo bei der SpVgg. Brandlecht-Hestrup 

Hilfe gebraucht wird, ist er zur Stelle: Heiner Weber, 

unser Mann für alle Fälle!                             

 

Seit fast 40 Jahren bringt er sich mit Herzblut ein – ob 

als Betreuer der zweiten Mannschaft, als Organisator 

hinter den Kulissen oder als Zeitnehmer beim 

Handball. Ohne ihn würde im Vereinsalltag so 

manches nicht so rund laufen.               

Im Rahmen unserer Helferparty wurde Heiner im 

Zuge der Aktion „Ehrenamt überrascht“ vom 

Kreissportbund für seinen unermüdlichen Einsatz 

geehrt.            

 

Die Überraschung ist mehr als verdient – danke, 

Heiner, für alles, was du für unseren Verein tust! 
 

          
 







Unser neuer WhatsApp News-Channel 
– so funktioniert’s 

 
 

Liebe Vereinsmitglieder, wie ihr sicherlich alle 

mitbekommen hat, haben wir unsere SpVgg.-App aus 

mehreren Gründen gekündigt. Folglich mussten wir 

uns Gedanken machen, wie wir in Zukunft allen 

Mitgliedern die Möglichkeit bieten können, 

vereinsinterne News mitzubekommen. Außerdem 

haben wir darüber nachgedacht, wie wir Liveticker 

ermöglichen können, die sogar je nach Interesse 

aktiviert werden können. Wir haben den Eindruck 

gewonnen, dass die neuen Kanal- und Community-

Funktionen auf WhatsApp die beste Möglichkeit dazu 

bieten, da keine neue App heruntergeladen werden 

muss und wir mit WhatsApp schon eine Plattform 

haben, die wohl die allermeisten Mitglieder besitzen. 

 

Doch wie funktioniert das alles? 

 

Dem WhatsApp News-Channel könnt ihr einfach über 

den QR-Code beitreten (Mit der Handykamera oder 

einer QR-Scanner-App scannen und dem Link folgen). 

 
 

Eine andere Möglichkeit ist die Suchfunktion im 

Bereich „Aktuelles“ bei WhatsApp (ganz links in der 

unteren Leiste). Dort könnt ihr unter „Suchen“ 

„SpVgg Brandlecht-Hestrup e.V. News“ eingeben. 

Dann sollte euch unser News-Kanal angezeigt 

werden. Solltet ihr Probleme beim Beitritt haben 

könnt ihr unseren Pressewart Noah Röttgers unter 

0152 27618124 kontaktieren. Dann erhaltet ihr einen 

Einladungslink über WhatsApp. 

 

Auch für den Liveticker könnt ihr den QR-Code 

scannen, oder über den WhatsApp-Kanal beitreten. 

Dort ist die Liveticker-Community in der Kanalinfo 

verlinkt → einfach anklicken und beitreten. 

 
 

Im Liveticker angekommen könnt ihr je nach 

Interesse verschiedenen Gruppen beitreten, von 

denen ihr einen Liveticker erhalten könnt. Ihr stellt 

eine Beitrittsanfrage, die möglichst schnell von uns 

angenommen wird. Wir sind bemüht, dass in jeder 

Gruppe verlässlich getickert wird. Solltet ihr bei 

einem Spiel zugucken besteht auch für euch die 

Möglichkeit selbst zu tickern, falls noch nicht, oder 

falsch getickert werden sollte. 

 

Wir hoffen, dass euch unsere Lösung gefällt und diese 

auch von möglichst vielen Mitgliedern angenommen 

wird. Bei Verbesserungsvorschlägen könnt ihr euch 

gerne an den geschäftsführenden Vorstand, 

insbesondere unseren Pressewart Noah Röttgers 

wenden. 












